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Für Eine Welt ohne Kohle und Atom!

20 Jahre

Gemeinsam mit Greenpeace, Brot für die 

Welt, Oxfam und anderen Organisatio­

nen fordert das Eine Welt Netz von der 

Bundeskanzlerin ein energiepolitisches 

Zukunftspaket ohne klimaschädliche und 

hochriskante Energietechnologien. Die 

Katastrophe von Fukushima verdeutlicht, 

wie wichtig der Ausstieg aus der Atomkraft 

ist. Auch  angesichts des Klimawandels 

müssen die Weichen in der Energiepolitik 

Für 100% erneuerbare Energien 
Zusammenarbeit mit naturstrom 

Was kann ich selbst tun für den Klimaschutz – das wird innerhalb unserer Klima­

kampagne „Heiße Zeiten“ von jungen Menschen diskutiert. Wir empfehlen den 

Wechsel zu Strom aus 100% erneuerbaren Energien – so wie bei naturstrom, der 

als einer der ersten unabhängigen Ökostromanbieter 1998 in Düsseldorf gegrün­

det wurde. Wasser, Sonne, Wind und Biomasse sind die Quellen für naturstrom. 

Er versorgt ca. 145.000 Privatkunden sowie den Weltladen- Dachverband, NABU, 

BUND und das Bistum Mainz. Mit dem Ökostrom-Pionier haben wir  einen enga­

gierten Mitstreiter für den Klimaschutz gefunden. Für jeden Kunden, der über 

unsere Homepage zu naturstrom wechselt, fließen 25 Euro in unsere Projekte. n

Hier kann man sofort wechseln:

www.eine-welt-netz-nrw.de/naturstrom/

Info: vera.dittgen@eine-welt-netz-nrw.de

Tel.: 02 51 – 28 46 69 21

neu gestellt werden. Klimaschutz muss ein elementarer Teil der 

neuen Energiestrategie werden. Nur so lassen sich in Zukunft die 

Gefahren menschengemachter Katastrophen verringern. Eine 

zukunftsfähige Energieversorgung ist ein wesentlicher Faktor 

für globale nachhaltige Entwicklung. Das Eine Welt Netz fordert, 

zehn deutsche Atomkraftwerke sofort abzuschalten und keine 

neuen Kohlekraftwerke zu bauen. Stattdessen müssen Gaskraft­

werke und Kraft-Wärme-Kopplung für den Übergang zu einer 

Energieversorgung aus erneuerbaren Energien ausgebaut wer­

den. n



persönlich

Unsere Mitarbeiterin Nastassja Ott 

(rechts) übernimmt ab Mai die Schul­

programme mit dem Eine Welt Mobil. 

Bisher war sie für die Entsendung un­

serer Freiwilligen im Weltwärts-Pro­

gramm verantwortlich. Ihre Seminare 

wurden von der Bäckerei Cibaria und 

Maike Heldt und Hans Konopka, den 

Inhabern des Bioladens Couscous in 

Münster, sehr verlässlich unterstützt. 

Vielen Dank! 

Auch Christina Schug wechselt aus un­

serem Weltwärts-Team und geht in 

den Entwicklungsdienst nach Brasi­

lien. 

Agnetha Bartels (links) beendet ihre 

Mitarbeit in unserem Jugendnetzwerk 

„Open Globe“ und geht in ein Projekt 

nach Peru. Indra Bünz, die bisher für 

das Eine Welt Mobil verantwortlich 

war, wechselt in ein Entwicklungspro­

jekt nach Brasilien.

Auch in Düsseldorf gibt es einen Wech­

sel: Marc Kotthoff hat im Projekt „FA!R 

Kaufen“ die Nachfolge für Sabine Blom 

angetreten und kümmert sich um die 

Aussteller der Messe FA!R2011.
 

Miriam Elsinghorst 

wird ab Mai die Betreu­

ung der Weltwärts-Frei­

willigen übernehmen. 

Sie hat Erfahrungen 

aus Malawi und Sim­

babwe und ist ehrenamtliches Vor­

standsmitglied im Verein grulla de 

paz – Friedenskranich, der Gesund­

heitsprojekte in Mexiko unterstützt. 

Einladung zur Mitgliederversammlung 

Freitag, 17. Juni 2011, 14.00 - ca. 16.00 Uhr, 
Akademie Franz-Hitze-Haus, Münster

Die nächste Mitgliederversammlung wird wieder 

unmittelbar vor der Eine-Welt-Landeskonferenz 

stattfinden. Wir laden hiermit alle Mitglieder 

ebenso herzlich wie offiziell ein, daran teilzu­

nehmen. Die Tagesordnung wird rechtzeitig 

vorher auf unserer Homepage veröffentlicht. 

Auch der Vorstand soll dann neu gewählt 

werden.

Bitte melden Sie sich an bei 

Dietmar.Fischer@eine-welt-netz-nrw.de 

02 51 - 28 46 69 0

2 www.eine-welt-netz-nrw.de

Eine-Welt-Landeskonferenz

Im Januar trafen sich in Münster die Engagierten von OpenGlobe, 
dem jungen entwicklungspolitischen Netzwerk im Eine Welt Netz 

NRW. Was bei OpenGlobe passiert, kann man im Jugend-Newsletter 
erfahren, der bei jens.elmer@eine-welt-netz-nrw.de abonniert wer-

den kann. Das nächste Treffen ist am 30. April in Düsseldorf.

Unter dem Motto „Vision 2030“ 

findet am 17. und 18. Juni in der 

Akademie Franz-Hitze-Haus die 

15. Landeskonferenz statt. 

Das Programm gibt es auf unserer 

Website und als Faltblatt. n
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unter 02 51 - 98 18 444
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Mitglieder-Fahrt
nach Berlin

20 Jahre

Die Bundestagsabgeordnete Maria 

Klein-Schmeink aus Münster lädt 

30 entwicklungspolitisch Interes­

sierte  aus dem Eine Welt Netz NRW 

ein,  an einer Exkursion nach Berlin 

teilzunehmen. Das Programm um­

fasst einen Besuch im Bundestag, 

ein Gespräch mit der Abgeordneten, 

eine Stadtrundfahrt und weitere 

Termine. Mit einem Referenten der 

Weltweiter Energiehunger ist Thema im Weltgarten

Die Darsteller der Kölner Tatort-

Kommissare, Dietmar Bär und Klaus 

J. Behrendt, werden am  17. April 

um 15:00 Uhr unsere Ausstellung 

„Weltgarten“ im Kölner Zoo eröff­

nen. Unter der Schirmherrschaft 

von Ministerin Schwall-Düren und 

Oberbürgermeister Roters präsen­

tiert der Weltgarten Fakten zum 

weltweiten Energieverbrauch und 

zur Globalisierung. Außerdem stel­

len 27 Eine-Welt- und Umweltgrup­

pen aus Köln und Umgebung ihre 

Projekte vor. Bereits acht Wochen 

vor der Eröffnung waren alle Zeiten 

dafür ausgebucht. Auch im letzten Jahr in Bielefeld haben wir  gesehen, 

dass das Konzept des Weltgartens aufgeht: hier war das ehrenamtliche 

Engagement doppelt so hoch wie geplant. Zu sehen ist der Weltgarten 

im Kölner Zoo ab jetzt bis Mitte Oktober täglich von 10:00 bis 18:00 Uhr. 

Bei vorheriger Anmeldung gilt dieser Rundbrief als Freikarte für die 

Eröffnungsfeier! n

Anmeldungen an

weltgarten@eine-welt-netz-nrw.de

Organisation Germanwatch diskutieren wir den „Bericht zur Lage der 

Welt“, der gemeinsam mit der Böll-Stiftung und dem Washingtoner 

Worldwatch-Institute jährlich herausgegeben wird.  Die Fahrt findet 

vom 14. bis 16. Juli statt. Die Anreise erfolgt per Bahn ab/bis Münster. 

Die Kosten für die Anreise, Übernachtung (im DZ), Verpflegung sowie 

für das Programm werden übernommen. n

Die Anmeldung ist verbindlich – ab sofort bei Martina Kiel

Tel. 0251 – 28 46 69-0

martina.kiel@eine-welt-netz-nrw.de
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kurz notiert
Bessere Blumen

Die Wanderausstellung „fair flowers“ von 

Vamos e.V. aus Münster zeigt, welche Pro­

bleme der globale Handel mit Blumen 

verursacht und vermittelt, wie jeder ganz 

einfach für „bessere Blumen“ sorgen 

kann. Die Ausstellung kann von Schulen, 

Städten, Kirchengemeinden und Gruppen 

ausgeliehen werden. Vamos unterstützt 

sie bei der Organisation. 

Eine „Handreichung für 

die schulische und außer­

schulische Bildungsar­

beit“ enthält sieben Mo­

dule zu Menschenrechten 

in der Blumenindustrie, 

die am Konzept des Glo­

balen Lernens ausgerich­

tet sind.

Kontakt:

Steffi Neumann  ·  02 51 – 45 43 1

neumann@vamos-muenster.de   

Welkom Sarana!

Nach ihrem erfolgreichen Messestand auf 

der FA!R2010 ist der Importeur Sarana aus 

Culemborg in den Niederlanden Mitglied 

im Eine Welt Netz NRW geworden. Das 

Sortiment mit über 1.000 Artikeln besteht 

aus Schmuck, Geschenken und Wohnas­

secoires und kommt aus Indien, Indone­

sien, Ghana und Vietnam. Sarana ist seit 

über 20 Jahren eine feste Größe im Fairen 

Handel der Niederlande und anerkannter 

Lieferant des dortigen Weltladen-Dach­

verbandes. Auf der FA!R2011  wird Sarana 

ihre neue Kollektion präsentieren.

www.sarana.nl 

20 Jahre

Rundbrief für alle Mitglieder 

des Eine Welt Netz NRW e.V.

V.i.S.d.P.:	 Udo Schlüter

	 Geschäftsführer

Achtermannstr. 10-12 · 48143 Münster

Tel. 0251 - 28 46 69 12

Texte:	 M. Belle

Fotos:	 naturstrom, privat,

	 Tatort e.V., Eine Welt Netz 

	 NRW, Peter Wattendorff

Gestaltung:	 Lütke Fahle Seifert AGD

Gedruckt auf Recyclingpapier

www.eine-welt-netz-nrw.de

Spendenkonto:
Bank für Sozialwirtschaft Köln
Kto. 20 30 40 · BLZ 370 205 00

Impressum

Herzlich willkommen an alle neuen Mitglieder!

2.100

1.800

1.500

1.200

900

600

300

0

4/11

249
Gruppen,
Netzwerke u.ä.

1.251
Persönliche
Mitglieder

Mitglieder-Barometer
Stand: April 2011

Martina Kiel, Christina Schug, Christian Wilmsen, Katrin Schniggen-

diller, Susanne Nieländer, Julia Saar, Mathias Neumann, Eva Kubitz, 

Lucia Pferdekamp, Nicoline Memering, Volker Jochens, Ruth Schultz, 

Christa Pashalides, Lisa Klinkertz, Martin Sammler, Farideh Eger, 

Hanna Warrink, Matthias Witt, Reinhard Gesing, Anna Emanuel, 

Hans-Georg Hollenhorst, Anja Schneider, Iris Buchholz, Dorothee 

Tiemann, Reinald Döbel, Agnetha Bartels, Anne Boxberg, Thomas 

Knorr, Daniel Burchert, Nadine Schlieckmann, Henning Walter, Ann-

Kathrin Seebeck, Oliver Mehring, Dirk Messner, Verena Möllenbeck, 

Michael Ganz, Kai Niggemann, Janine Tobüren, Lukas Perathoner, 

Heike Urban, Rubinea Korte, Stefanie Richtermeier, Thorsten Münsch, 

Hanna Nölle, Monika Kohnen, Raimund Truxius, Sandra Maus, 

Yanna Josczok, Matthias Wagner, Birgit Merkelbach, Axel Heß, 

Ulrike Mann, Rosemarie de Rooij, Christoph Tiemann, Thassilo Seer, 

Fabian Hönicke, Florian Garlichs, Ruth Schmölders, Jonas Lauter, 

Mike Ruppelt, Alexandra Ernst, Agnes Jaworski, Stephan Trescher, 

Erna Baumgart, Jannik Huge, Regina Erlinghagen, Christina Heit

mann, Mathias Fastnacht, Bärbel Döker, Frauke Beck, Gaby Sogl, 

Berit Lütteke, Hans Landwehr, Hannah Fischer, Iovanna Lesniewski, 

Thilo Ertel, Rebecca Gracher, Sebastian Koch, Jens Rensing, Marie 

Desnos, Eduard Grinzvic, Gesche Jacobs, Adele Zeiner, Alexandra Mers

Gruppen: Eine-Welt-Kreis Salzkotten e.V., Sarana Handicrafts, 

Niederlande, Forum Eine Welt Viersen


